
Gesetzlichen KV-Schutz 
clever ergänzen

Barmenia-Ergänzungstarife für Mitglieder einer 
gesetzlichen Krankenversicherung – das Plus an 
Leistung.

Leistungsübersicht Kranken



Kompakt – Tarif B-Smart Premium Kompakt – Tarif B-Smart+

Kompakte Ergänzung zur gesetzlichen  
Krankenversicherung

Kompakte Premium-Ergänzung zur gesetzlichen Krankenversicherung

Brillen und Kontaktlinsen
100 % der Kosten für Sehhilfen, bis maximal 
300 EUR innerhalb zweier Kalenderjahre.

Operationen zur Behebung von  
Fehlsichtigkeit
Einmalig maximal 1.000 EUR insgesamt für beide 
Augen

Heil- und Hilfsmittel
100 % für Heil- und Hilfsmittel (außer Hörge­
räten und Sehhilfen), bis maximal 300 EUR pro 
Kalenderjahr

Hörgeräte
100 %, maximal 600 EUR pro Kalenderjahr.
•	 Wichtig: Auf den Höchstbetrag von 600 EUR 

werden die Leistungen für Heil- und (sonstige) 
Hilfsmittel angerechnet.

Gesetzliche Zuzahlungen
100 % der Zuzahlungen, die das Sozialgesetzbuch 
– Fünftes Buch (SGB V) bei ambulanten und statio­
nären Behandlungen sowie bei Arznei-, Verband-, 
Heil- und Hilfsmitteln vorsieht

Ambulante Naturheilverfahren durch Ärzte 
und Behandlungen durch Heilpraktiker
100 % (einschließlich der in diesem Zusam­
menhang verordneten Arznei-, Verband- und 
Heilmittel), maximal 150 EUR pro Kalenderjahr

Soforthilfe bei schweren Erkrankungen
5.000 EUR Einmalzahlung bei bestimmten 
schweren Erkrankungen, die im Tarif genannt 
sind, zusätzlich bei Kindern ab einem Grad der 
Behinderung von wenigstens 50.

Kinderkrankengeld
15 EUR pro Tag, für den auch die GKV Kranken­
geld auf Grund der Erkrankung eines versicherten 
Kindes zahlt

Freie Krankenhauswahl
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für die allgemeine Pflegeklasse bei 
stationärer Behandlung.

Rooming-in
Wird neben einem versicherten Kind bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr ein Elternteil als 
Begleitperson stationär aufgenommen, werden 
100 % der Unterbringungs- und Verpflegungs­
kosten dieser Begleitperson gezahlt.

Reiseschutzimpfungen durch Ärzte
100 % der Aufwendungen für Reiseschutzimp­
fungen bei Auslandsreisen einschl. medizinischer 
Beratung, maximal 100 EUR pro Kalenderjahr

Ausland
100 % der Kosten bei Krankheiten oder Unfällen 
im Ausland; 100 % der Kosten für einen Rettungs- 
flug oder einen medizinisch notwendigen 
Rücktransport aus dem Ausland.

Brillen und Kontaktlinsen
100 % der Kosten für Sehhilfen, bis maximal 
300 EUR innerhalb zweier Kalenderjahre.

Operationen zur Behebung von  
Fehlsichtigkeit
Einmalig maximal 1.000 EUR insgesamt für beide 
Augen

Heil- und Hilfsmittel
100 % für Heil- und Hilfsmittel (außer Hörge­
räten und Sehhilfen), bis maximal 300 EUR pro 
Kalenderjahr

Hörgeräte
100 %, maximal 600 EUR pro Kalenderjahr.
•	 Wichtig: Auf den Höchstbetrag von 600 EUR 

werden die Leistungen für Heil- und (sonstige) 
Hilfsmittel angerechnet.

Gesetzliche Zuzahlungen
100 % der Zuzahlungen, die das Sozialgesetzbuch 
– Fünftes Buch (SGB V) bei ambulanten und statio­
nären Behandlungen sowie bei Arznei-, Verband-, 
Heil- und Hilfsmitteln vorsieht

Ambulante Naturheilverfahren durch Ärzte 
und Behandlungen durch Heilpraktiker
100 % (einschließlich der in diesem Zusam­
menhang verordneten Arznei-, Verband- und 
Heilmittel), maximal 150 EUR pro Kalenderjahr

Soforthilfe bei schweren Erkrankungen
5.000 EUR Einmalzahlung bei bestimmten 
schweren Erkrankungen, die im Tarif genannt 
sind, zusätzlich bei Kindern ab einem Grad der 
Behinderung von wenigstens 50.

Kinderkrankengeld
15 EUR pro Tag, für den auch die GKV Kranken­
geld auf Grund der Erkrankung eines versicherten 
Kindes zahlt

Freie Krankenhauswahl
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für die allgemeine Pflegeklasse bei 
stationärer Behandlung.

Rooming-in
Wird neben einem versicherten Kind bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr ein Elternteil als 
Begleitperson stationär aufgenommen, werden 
100 % der Unterbringungs- und Verpflegungs­
kosten dieser Begleitperson gezahlt.

Reiseschutzimpfungen durch Ärzte
100 % der Aufwendungen für Reiseschutzimp­
fungen bei Auslandsreisen einschl. medizinischer 
Beratung, maximal 100 EUR pro Kalenderjahr

Ausland
100 % der Kosten bei Krankheiten oder Unfällen 
im Ausland; 100 % der Kosten für einen Rettungs- 
flug oder einen medizinisch notwendigen 
Rücktransport aus dem Ausland.

Frühkindliche Förderung bis zum zweiten 
Lebensjahr
100 % für Baby-Schwimmkurse, Kurse zur Baby­
massage und zur Baby-Frühförderung (z. B. PEKiP) 
– einmalig insgesamt maximal 300 EUR

Zahnersatz
Zusätzlich zum GKV-Zuschuss eine Leistung von 
maximal 50 % der erstattungsfähigen Aufwen­
dungen (das ist in der Regel der Rechnungsbetrag) 
– auch bei qualitativ hochwertigen Lösungen

Inlays und Kunststofffüllungen
100 % der erstattungsfähigen Aufwendungen 
(das ist in der Regel der Rechnungsbetrag).
•	 Wichtig: Die Leistungen für Zahnersatz sowie 

Inlays und Kunststofffüllungen sind in den 
ersten zwei Kalenderjahren begrenzt.

Wurzel- und Parodontosebehandlung
100 % Erstattung für Wurzel- und Parodontose­
behandlungen.

Knirscherschienen
100 % Erstattung von Kosten für Aufbissschienen 
(nicht jedoch im Rahmen einer kieferortho­
pädischen Behandlung).

Zahn- und Kieferregulierung
85 % der Aufwendungen, die nicht unter die 
Leistungspflicht der GKV fallen – einmalig maximal 
1.500 EUR.
	 Wichtig:
•	 Leistungsvoraussetzung ist, dass bei Behand­

lungsbeginn das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet ist

•	 Die Leistungen sind in den ersten drei Kalender­
jahren begrenzt.

Akupunktur zur Schmerztherapie und 
Anästhesie
100 % Erstattung von Akupunktur zur Schmerz­
therapie und Anästhesie, die bei den vorgenannten 
Zahnersatz- und Zahnbehandlungsleistungen 
sowie bei kieferorthopädischen Maßnahmen 
eingesetzt wird.

Zahnprophylaxemaßnahmen
100 % Erstattung von Zahnprophylaxe­
maßnahmen (bis zu 60 EUR je Kalenderjahr)  
wie z. B. professioneller Zahnreinigung.

Besonderheiten bei den Tarifen  
B-Smart und B-Smart+

•	 keine Wartezeiten (d. h. der Versicherungs­
schutz gilt sofort ab Vertragsabschluss)

•	 die Beiträge sind ohne Alterungsrückstellung 
kalkuliert

•	 Gebühren bis zu den Höchstsätzen der je­
weils gültigen amtlichen Gebührenordnung 
für Ärzte (GOÄ) bzw. für Zahnärzte (GOZ).



Premium Natur – Tarif AN+ Premium Vorsorge – Tarif PRAEVI+ Top Privat – Tarif AK+

Für Naturheilverfahren durch Ärzte sowie  
Heilpraktikerbehandlung, Sehhilfen und  
Auslandsaufenthalte

Für ambulante Vorsorgemaßnahmen durch Ärzte 
und Präventionsleistungen

Ergänzungstarif zur Kostenerstattung durch die 
gesetzliche Krankenversicherung für privatärzt­
liche Behandlung, Arznei- und Verbandmittel, 
Heilmittel sowie privatzahnärztliche Behandlung

Ambulante Naturheilverfahren durch Ärzte
80 % für Verfahren, die nicht unter die Leistungs­
pflicht der GKV fallen, einschließlich der in diesem 
Zusammenhang verordneten Arznei-, Verband- und 
Heilmittel.

Behandlung durch Heilpraktiker
80 %, einschließlich der in diesem Zusammenhang 
verordneten Arznei-, Verband- und Heilmittel.

•	 Wichtig:  
Die Leistungen für ambulante Naturheilver­
fahren durch Ärzte und die Behandlung durch 
Heilpraktiker sind auf insgesamt 1.000 EUR je 
Kalenderjahr begrenzt.

Brillen und Kontaktlinsen
100 % der Kosten für Sehhilfen, bis maximal 
300 EUR innerhalb zweier Kalenderjahre.

Ausland
100 % der verbleibenden Kosten bei Krankheiten 
oder Unfällen im Ausland; 100 % der Mehrkosten 
für einen Rettungsflug oder einen medizinisch 
notwendigen Rücktransport aus dem Ausland.

Naturheilverfahren
Alle im Hufeland-Verzeichnis und im Gebühren­
verzeichnis für Heilpraktiker genannten Naturheil­
verfahren.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für Ärzte 
(GOÄ) oder des Gebührenverzeichnisses für 
Heilpraktiker (GebüH).

Besondere Bedingungen
Für junge Versicherungspflichtige mit beruflichem 
Potenzial für eine private Kranken-Vollversicherung 
(Tarif (B)AN+).

Ambulante Vorsorgemaßnahmen durch 
Ärzte
100 % für diverse ambulante ärztliche Vorsorge­
untersuchungen, die nicht unter die Leistungs­
pflicht der GKV fallen.

Präventionsleistungen
•	 Entspannungsverfahren als ärztliche Leistung, 

z. B. Autogenes Training, Yoga und ähnliche 
Verfahren

	-  Maximal sechs Sitzungen innerhalb zweier 
Kalenderjahre

•	 Beratung zur Zusammenstellung einer Haus­
apotheke

	-  Einmal während des Bestehens der Ver­
sicherung nach diesem Tarif

•	 Einholung einer zweiten ärztlichen Meinung 
auf der Basis vorhandener Befunde bei 
lebensverändernden Diagnosen

	-  Einmal pro Krankheitsfall

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Regelhöchstsätzen der 
jeweils gültigen amtlichen Gebührenordnung für 
Ärzte (GOÄ).

Ambulante privatärztliche Behandlung
Bis zu 100 % nach Vorleistung der GKV

Ambulante Psychotherapie
Bis zu 80 % nach Vorleistung der GKV

Arznei- und Verbandmittel
Bis zu 100 % nach Vorleistung der GKV

Heilmittel
Bis zu 100 % nach Vorleistung der GKV

Privatzahnärztliche Behandlung
Bis zu 100 % nach Vorleistung der GKV

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für Ärzte 
(GOÄ) bzw. für Zahnärzte (GOZ).

Besonderheiten beim Tarif AK+

•	 Der Tarif sieht keine Leistungen für Zahn­
ersatz, Kieferorthopädie, Inlays und Kunst­
stofffüllungen sowie für Hilfsmittel und 
Heilpraktikerbehandlungen vor. 
Diese Leistungsbestandteile sind in unseren 
anderen Ergänzungstarifen enthalten, die 
mit dem Tarif AK+ kombiniert werden kön­
nen.

•	 Der Tarif AK+ soll die Leistungen der gesetz­
lichen Krankenkasse ergänzen und nicht 
ersetzen. Deshalb entfällt eine Erstattung 
nach Tarif AK+, wenn keine Leistung der 
GKV erfolgt.

Besonderheiten beim Tarif PRAEVI+

•	 keine Gesundheitsprüfung

•	 die Beiträge sind ohne Alterungsrückstellung 
kalkuliert



Vorsorge Zahn – Tarif PROPHY Basis Zahn – Tarif AZ+ Premium Zahn – Tarif ZGu+

Leistungen für Zahnbehandlung und Zahn­
prophylaxe (auch in Verbindung mit anderen 
Barmenia-Zahntarifen) 

Basisschutz für Zahnersatz und Inlays Komfortschutz für Zahnersatz und Inlays  
sowie Leistungen für Zahnbehandlung und 
Zahnprophylaxe

Wurzel- und Parodontosebehandlung
100 % Erstattung für Wurzel- und Parodontose­
behandlungen, für die die GKV nicht leistet.

Kunststofffüllungen und Inlays
100 % Erstattung für Kunststofffüllungen und 
Inlays (abzüglich der Vorleistungen der GKV und 
anderer Barmenia-Zahntarife).

Knirscherschienen
100 % Erstattung von Kosten für Aufbissschienen 
(so genannte Knirscherschienen), für die die 
GKV nicht leistet (nicht jedoch im Rahmen einer 
kieferorthopädischen Behandlung).

Akupunktur zur Schmerztherapie und 
Anästhesie
100 % Erstattung von Akupunktur zur Schmerz­
therapie und Anästhesie, die bei den vorgenann­
ten Leistungen eingesetzt wird.

Zahnprophylaxemaßnahmen
100 % Erstattung von Zahnprophylaxe­
maßnahmen (bis zu 60 EUR je Kalenderjahr)  
wie z. B. professioneller Zahnreinigung.

•	 Wichtig:  
Die Leistungen sind in den ersten vier Kalender­
jahren begrenzt.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für 
Zahnärzte (GOZ) bzw. für Ärzte (GOÄ).

Besonderheiten beim Tarif PROPHY

•	 keine Gesundheitsprüfung

•	 keine Wartezeiten (d. h. der Versicherungs­
schutz gilt sofort ab Vertragsabschluss)

•	 die Beiträge sind ohne Alterungsrück­
stellung kalkuliert

Zahnersatz
Zusätzlich zum GKV-Zuschuss eine Leistung von 
maximal 35 % des Rechnungsbetrages – bei 
qualitativ hochwertigen Lösungen wird hier 
(im Gegensatz zum nebenstehend beschriebenen 
Tarif ZGu+) eine Gesamtleistung von weniger als 
85 % erreicht.

Inlays
Zusätzlich zum GKV-Zuschuss eine Leistung von 
maximal 65 % des Rechnungsbetrages.

•	 Wichtig:  
Die Leistungen für Zahnersatz und Inlays sind in 
den ersten zwei Kalenderjahren auf insgesamt 
1.000 EUR je Kalenderjahr begrenzt. 
Vor Beginn der Behandlung ist ein Heil- und 
Kostenplan vorzulegen, wenn die voraussicht­
lichen Aufwendungen 1.000 EUR überschreiten 
werden.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für 
Zahnärzte (GOZ) bzw. für Ärzte (GOÄ).

Besonderheit bei den Tarifen 
AZ+ und ZGu+

•	 die Beiträge sind ohne Alterungsrück­
stellung kalkuliert

Zahnersatz
Zusammen mit dem GKV-Zuschuss eine garantierte 
Gesamtleistung von mindestens 85 % der erstat­
tungsfähigen Aufwendungen (das ist in der Regel 
der Rechnungsbetrag) – auch wenn qualitativ 
hochwertige Lösungen gewählt werden. Der GKV-
Zuschuss von 50 % erhöht sich bei regelmäßiger 
Zahnprophylaxe auf 60 % bzw. 65 %. 
Diesen „Vorsorgebonus” von 10- bzw. 15 %- 
Punkten rechnen wir nicht als GKV-Vorleistung 
an. Der Bonus für regelmäßige Zahnprophylaxe 
gehört somit ganz dem Versicherten und reduziert 
seinen Anteil an der Zahnersatzrechnung noch 
weiter – so können im günstigsten Fall sogar 
100 % der Kosten erstattet werden.

Inlays und Kunststofffüllungen
Zusammen mit dem GKV-Zuschuss eine garan­
tierte Gesamtleistung von 85 % der erstattungs­
fähigen Aufwendungen (das ist in der Regel der 
Rechnungsbetrag).

•	 Wichtig:  
Werden zustehende Leistungen der GKV nicht 
in Anspruch genommen, wird bei Zahnersatz 
40 % und bei Inlays 20 % als fiktive Vorleis­
tung der GKV von den tariflichen Leistungen 
abgezogen. Vor Beginn der Behandlung ist ein 
Heil- und Kostenplan vorzulegen, wenn die 
voraussichtlichen Aufwendungen 1.000 EUR 
überschreiten werden

Wurzel- und Parodontosebehandlung
85 % Erstattung für Wurzel- und Parodontose­
behandlungen, für die die GKV nicht leistet.

Knirscherschienen
85 % Erstattung von Kosten für Aufbissschienen 
(so genannte Knirscherschienen), für die die GKV 
nicht leistet (nicht jedoch im Rahmen einer 
kieferorthopädischen Behandlung).

Akupunktur zur Schmerztherapie und 
Anästhesie
85 % Erstattung von Akupunktur zur Schmerz­
therapie und Anästhesie, die bei den vorgenann­
ten Leistungen eingesetzt wird.

Zahnprophylaxemaßnahmen
85 % Erstattung von Zahnprophylaxemaßnah­
men (bis zu 85 EUR je Kalenderjahr) wie z. B. 
professioneller Zahnreinigung.

•	 Wichtig:  
Die Leistungen sind in den ersten fünf 
Kalenderjahren begrenzt.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für 
Zahnärzte (GOZ) bzw. für Ärzte (GOÄ).



SOS Klinik – Tarif SOS.stationär Komfort Klinik – Tarif S+ Premium Klinik – Tarif TopS

Für stationäre Heilbehandlung bei schwer­
wiegenden Erkrankungen

Für stationäre Heilbehandlung Für stationäre Heilbehandlung

Freie Krankenhauswahl
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für die allgemeine Pflegeklasse.
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für den Transport, maximal bis zu 
250 EUR je Krankenhausaufenthalt.

Freie Arztwahl
100 % für gesondert berechnete ärztliche 
Leistungen.

Zwei- oder Einbettzimmer
100 % der Kosten für die gesondert berechnete 
stationäre Unterbringung und Verpflegung im 
Zwei- oder Einbettzimmer

Ambulante Aufnahme- und Abschluss
untersuchung im Krankenhaus
100 % der Kosten für gesondert berechnete 
ärztliche Leistungen.

Ambulante Operationen im Krankenhaus
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Aufwendungen.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für Ärzte 
(GOÄ).

Freie Krankenhauswahl
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für die allgemeine Pflegeklasse.
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für den Transport, maximal bis zu 
250 EUR je Krankenhausaufenthalt.

Freie Arztwahl
100 % für gesondert berechnete ärztliche 
Leistungen einschließlich Naturheilverfahren.

Zwei- oder Einbettzimmer
100 % der Kosten für die gesondert berechnete 
stationäre Unterbringung und Verpflegung im 
Zwei- oder Einbettzimmer.

Ambulante Aufnahme- und Abschluss
untersuchung im Krankenhaus
100 % der Kosten für gesondert berechnete 
ärztliche Leistungen.

Ambulante Operationen im Krankenhaus
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Aufwendungen.

Naturheilverfahren
Alle im Hufeland-Verzeichnis und im Gebühren­
verzeichnis für Heilpraktiker genannten Naturheil­
verfahren.

Rooming-in
Wird neben einem versicherten Kind bis zum 
vollendeten 10. Lebensjahr ein Elternteil als 
Begleitperson stationär aufgenommen, werden 
100 % der Unterbringungs- und Verpflegungs­
kosten dieser Begleitperson gezahlt.

Rehabilitationsmaßnahmen
100 EUR Reha-Tagegeld bei einer stationären  
Kur-, Sanatoriums- oder Rehabilitations­
behandlung bis zu drei Wochen, die nach einem 
Krankenhausaufenthalt notwendig ist.

Ersatzleistung
Wenn der Versicherte auf die gesondert berechne­
ten ärztlichen Leistungen und/oder die gesondert 
berechnete Unterbringung verzichtet, so wird 
hierfür ein Krankenhaustagegeld gezahlt.
Bei Verzicht auf ...
•	 Ein- oder Zweibettzimmer: 25,00 EUR
•	 privatärztliche Behandlung: 25,00 EUR

Gebührenordnung
Keine Begrenzung auf die Gebührenordnung für 
Ärzte (GOÄ).

Besondere Bedingungen
Für junge Versicherungspflichtige mit beruflichem 
Potenzial (Tarif (U)TopS) inklusive Optionsrecht für 
eine private Kranken-Vollversicherung.

Besonderheiten beim Tarif  
SOS.stationär

•	 die Beiträge sind ohne Alterungsrück­
stellung kalkuliert

•	 der Versicherungsschutz gilt nur bei be­
stimmten schweren Erkrankungen, die im 
Tarif genannt sind

Freie Krankenhauswahl
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für die allgemeine Pflegeklasse.
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Kosten für den Transport, maximal bis zu 
250 EUR je Krankenhausaufenthalt.

Freie Arztwahl
100 % für gesondert berechnete ärztliche 
Leistungen einschließlich Naturheilverfahren.

Zwei- oder Einbettzimmer
100 % der Kosten für die gesondert berechnete 
stationäre Unterbringung und Verpflegung im 
Zwei- oder Einbettzimmer.

Ambulante Aufnahme- und Abschluss
untersuchung im Krankenhaus
100 % der Kosten für gesondert berechnete 
ärztliche Leistungen.

Ambulante Operationen im Krankenhaus
100 % der nach Vorleistung der GKV verbleiben­
den Aufwendungen.

Naturheilverfahren
Alle im Hufeland-Verzeichnis und im Gebühren­
verzeichnis für Heilpraktiker genannten Naturheil­
verfahren.

Gebührenordnung
Gebühren bis zu den Höchstsätzen der jeweils 
gültigen amtlichen Gebührenordnung für Ärzte 
(GOÄ).

Besondere Bedingungen
Für junge Versicherungspflichtige mit beruflichem 
Potenzial (Tarif (U)S+) inklusive Optionsrecht für 
eine private Kranken-Vollversicherung.

Das ist aber noch nicht alles!

Sie können Ihre Ergänzungsversicherung 
selbstverständlich noch aufwerten mit sinnvollen 
weiteren Ergänzungstarifen der Barmenia für

•	 Krankentagegeld

•	 Krankenhaustagegeld

•	 Pflegemonatsgeld
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So erreichen Sie uns:

Barmenia  
Krankenversicherung a. G.
Hauptverwaltung
Barmenia-Allee 1
42119 Wuppertal

info@barmenia.de
www.barmenia.de

Barmenia-Info-Telefon
0202 438-2250

Gerne versorgen wir Sie mit  
Informationen zu weiteren  
Barmenia-Produkten.  
Wir sind in jedem Fall für Sie da.

Der Start in ein gut versorgtes 
Leben liegt näher, als Sie denken. 
Und ist manchmal nur einen 
Anruf entfernt. Als Ihr Partner in 
allen Versicherungsfragen stehen 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Aber auch darüber hinaus 
können Sie auf uns zählen. 
Schließlich sollen unsere passge­
nauen Angebote, unser erstklassi­
ger Service und unsere ausge­
zeichneten Leistungen Ihnen den 
Rücken frei halten.  
Damit Sie so leben können, wie 
Sie es sich wünschen. Für dieses 
Ziel geben wir täglich 100 %.

Besser Barmenia. Besser leben.
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